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Tisch-Vorlage 
 
Federführende Dienststelle: 
Gebäudemanagement 
Beteiligte Dienststelle/n: 
Finanzsteuerung 

Vorlage-Nr: 
Status: 
AZ: 
Datum: 
Verfasser: 

E 26/0161/WP15 
öffentlich 
 
09.12.2008 
E 26/00 

Über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen/Auszahlungen/Verpflichtungsermächtigungen - 
Haushaltsjahr 2008 
Neugestaltung Ratssaal 
Beratungsfolge:                                                                                                      TOP:__ 

Datum Gremium Kompetenz 

10.12.2008 Rat Entscheidung 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

Finanzielle Auswirkungen ergeben sich in Höhe von 70.000,00 € in der Finanzrechnung. 

Ein Deckungsvorschlag ist in der Sachverhaltsdarstellung aufgeführt. 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Rat der Stadt Aachen erteilt die Zustimmung zur Genehmigung überplanmäßiger Auszahlungen: 

1.) in Höhe von 45.000,00 € bei dem Auftragssachkonto B 01060075 7835004 –Beschaffung von 

beweglichem Vermögen (Ratssaal)-. 

2.) in Höhe von 25.000,00 € bei dem Auftragssachkonto B 01060076 7851024 –Aufwertung Ratssaal-. 

 

 

Dr. Linden 
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Erläuterungen: 

Im Rahmen mehrerer Bemusterungen und in Abstimmung wurden kostenrelevante Entscheidungen 

getroffen, die Einfluss auf die seinerzeitige Kostenschätzung haben. Insgesamt ergibt sich ein 

Mehrbedarf von 70 T€, der sich wie folgt begründet: 

 

• Die 33 Tische sollen in einer hochwertigeren Materialausführung als ursprünglich geplant 

hergestellt werden. Die Tischgestelle werden statt aus Stahl in hochwertigem Messing, die 

Holzplatten statt in Eiche gekalkt, in Eiche geräuchert und mit größerer Materialstärke (statt 30 

mm 40 mm) ausgeführt. 

 

• Die einzelnen Plätze werden zukunftssicher mit Medientechnik ausgestattet, der Saal erhält 

Präsentationsmöglichkeiten über Beamer. 

 

 

Im Haushaltsjahr 2008 sind für die Neugestaltung des Ratssaales 350.000,00 € (Beschaffung von 

beweglichem Vermögen 260.000,00 €, Aufwertung 90.000,00 €) etatisiert. 

Da es sich insgesamt um erhebliche Auszahlungen i. S. d. § 83 GO NRW handelt, ist vor der 

Genehmigung die Zustimmung des Rates erforderlich. 

 

Zur Deckung dieser Mehrauszahlungen können Mittel in entsprechender Höhe aus der Maßnahme 

„Neubau 3. Gesamtschule – Fassadensanierung“, Produkt 030.010.050, Auftrag B 0301 0091, Konto 

7851001 gesperrt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


